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31 Hundertſechsundſünſzig mertwürdige Geſhichten
von der Macht der Ur des hl. oſeph. Geſammelt

Dir Keller Zweite,
Kirchheim 1886. 120 O. 372 M. —2.— 1.24

* vermehrte Auflage Mainz, ——1—m
„Wortt bewegen, Beiſpiele aber ziehen.“ Geſtützt auf die Wahrheit

dieſes Satzes tritt dieſes Büchlein nun hon zweiten Male ſeine Reiſe
9 um durch 156 Thatſachen den Verehrern des heil. Joſeph handgreiflich
3u zeigen, daß dieſer große Heilige Iu Wahrheit, nach der Behauptung des
hl. Thomas von Aqui
Anliegen“ ſei U und der hl. Thereſia, ern Schutzp atron Inu allen

Linz. Benediet He 0 0 Carmelit.

325 Die Heilstraft des Kreuzes. Worte der Belehrung und des
Troſtes I Leiden. 2  don M. Boudon. Deutſch urit Zuſätzen
einem Curatprieſter. Mit kirchlicher Approbation ainz, Verlag

Kirchheim 5 K 80⁰3 VIII, 205 M 1.50
Wer hätte nicht ſein Kreuz 5 tragen? Es aber im rechten Geiſte

un verdienſtlich 3U tragen, belehrt dieſes werthvolle Büchlein, das
ſich ſtützt auf die Lehre großer Kreuzträger einer hl. Thereſia un
eines hl. Johannes von Kreuz) und auch ſchon heilige Seelen gebildet hat.IDr Scheeben bezeichnet ut „Kölner Paſtoralblatt“ dieſe Schrift als „eine
Iu ihrer Art ſehr vortreffliche.“ Seelenführern wird ſie Dienſte leiſten.

inz. Benediet H V3 0 Carmelit.
—33) Die Officien des Thuriferars, der Akolythen und

der Ceroferare bei en emtern, mit Erklärun
einiger liturgiſcher Gebräuche von einem Prieſter der Geſellſchaft Jeſu
—0 oberhirtlicher Genehmigung und Erlaubniß der Obern. Innsbru ruck
und Verlag von Rauch. 1886 160 I 128 S 50 Pf. 31

Das vorliegende Werkchen iſt ern exacter Unterricht über die Aemter
des Thuriferars, der Akolythen und der Ceroferare, wie ſie ſeit Jahren von
den Theologen des Innsbrucker Convictes Unter Leitung des noer
geßlichen verſtorbenen I Jungmann zur großen Erbauung 2 Volkes
1 der dortigen Pfarrkirche ausgeführt wurden Damit dieſelben mit Würde
und Andacht verrichtet werden, iſt den kegeln der genannten Aemter die
Erklärung und ſymboliſche Bedeutung einiger ſich darauf beziehender Gebräuche
vorausgeſchickt. Das Büchlein empfiehlt ich zur Einführung in Clerical
und Knaben⸗Seminarien, iſt aber auch für den Privatgebrauch ſehr geeignet.

Freiſtadt. Prof. Ir K ſte
34 Manuale Precum 1 USUI Theologorum. Un Appro⸗

hatione Ordinari Friburgensis. Friburgi Brisgoviae. SumptibusHerder. In 12 (XI Et Pag.) M. —3.— . 1.86
Das vorliegende Gebetbuch, n lateiniſcher Sprache verfaßt, kann mit

lete derFreude begrüßt werden Uunter den neueſten Erſcheinungen auf dem Ge


